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Die Drestes Trilogie des Aeschylus
Vortrag im Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege

gehalten von Herrn Direktor Prof Dr Muff
Wie ein Stoff aus der Antike wenn anregend behan

delt nicht blos auf Gelehrte sondern auch auf andere
gebildete Kreise einen gewaltigen Eindruck machen die
Zuhörer fesseln und ergreifen kann davon waren wir
gestern Abend Zeugen bei dem Vortrage des Herrn Prof
Dr Muff Ueber die Orestes Trilogie bei Aeschylus
Von einer Erläuterung des Begriffs Trilogie ausgehend
gab der Redner mit lebhaftem dramatischem Feuer eine
kurze anschauliche Jnhaltsanaabe der drei aeschyleischen
Stücke Agamemnon die Choephorm und die Eume
niden um nach einer Fülle geschichtlicher Mythologischer
dramaturgischer ästhetischer Bemerkungen über die Orestie
mit dem Hinweise zu schließen wie der Muttermord ein
Thema gewesen sei das außer Aeschylus noch die beiden
größten Tragiker des Alterthums und die beiden größten
Dramatiker der Neuzeit Shakespeare Wd Goethe ange
zogen habe Shakespeare hat einen dem Orestes verwandten
Helden im Hamlet gezeichnet Goethes O estes trägt einen
wesentlich anderen Charakter als der antike

Im Gegensatz zu der fälschlich so genannten Wallensteiu
Tnlogie besteht eine Trilogie aus drei einen mythologi
schen Stoff behandelnden dramatischen Stücken von denen
jedes abgeschlossen ist die aber sich gegenseitig ergänzen
und bedingen und zusammen ein harmonisch abgerundetes
Ganzes bilden tritt zu diesen drei ernsten Stücken noch
ein lustiges eine Burleske hinzu so spricht man von einer
Tetralogie Nur bei den Griechen finden wir die Trilogie
in ihrer Glanzqestalt am vollendetsten bei dem Meister
und Schöpfer derselben bei Aeschylus dessen Orestie ein
Muster in jeder Beziehung was künstlerischen Bau wie
tragischen Inhalt anbetrifft genannt werden muß

Der Agamemnon behandelt die Heimkehr des Titelhelden
don Troja und das schmähliche Ende das ihm sein Weib
Waemnestra und deren Buhle Aegisthos bereitet weil der
König und Oberfeldherr der Griechen die Tochler hat
opsern können nachdem sie mit List der Mutter entführt
worden war Die Schuld der Klytaemnestra und ihres
Buhlen wird gesühnt durch den Tod den ihnen Orestes
bereitet das ist der Hauptinhalt des zweiten Stückes zu
gleich aber hat damit Orestes die schwere Schuld des Mut
Amords auf sich geladen Die Erinyen verfolgen ihn
Ms Apollos Rath flüchtet er zur Athene die seine Sache
vor den Areopag aber dort auch zur Entscheidung bringt

indem sie bei der Abstimmung der Richter welche Stim
mengleichheit ergiebt ihre Stimme zu den freisprechenden
fügt und so den Orestes befreit durch eines Heiligthums
Stiftung werden die Unholdinnen versöhnt So kommen
die drei zu einem Ganzen verschmolzenen sebstständigen
Stücke kommt das dreigetheilte Stück zu einem versöhnen
den Schlüsse

Ein furchtbares Verhängniß lastet schwer aus dem fluch
beladenen Hause des Atreus die Schuld der Väter wird
heimgesucht au den Kindern bis ins dritte und vierte Glied

Es bandelt sich bei der Orestie aber nicht um eine
Schicksalstragödie zu dem Verhängniß tritt noch die be
sondere Schuld hinzu das Einzelverbrechen fordert das
Schicksal heraus Nicht das blindwaltende Schicksal fin
den wir hier Aeschylus hat es bereits zum ewigen Welt
gesetz zur Gerechtigkeit umgewandelt die Menschen em
psanaen ihrer Thaten Lohn rütteln sie an der Götter Throne
am Rechte so werden sie von ihrem Stuhle hinabgestoßen
Alastor ist der mephistophelische Versucher der Alten in schmei
chelnder Weise naht er den zum Opfer Erkorenen Zu
erst strauchelt der Vater dann die Mutter endlich der
Sohn Das tragische Verbrechen des Agamemnon besteht
in dem Siege des Feldherrn in seiner Person über den
Vater Klytaemnestra handelt als Rächerin ihrer Tochter
bis zu einem gewissen Grade mit Recht aber ihre Misss
that ist unerhört Orestes muß aus Apollos Geheiß die
Rache vollziehen zwei berechtigte sittliche Zustände Soh
nesliebe und Götterfurcht streiten bei ihm mit einander
seine unheilvolle That entspringt dem tragischen Konflikte
zwischen diesen

Fär uns ist der Verlauf des Processes auf dem Areo
pag bedenklich die Sühne zu äußerlich aber auf die
Athener die prozeßwüthig waren mußte diese Scene groß
artig ergreifend wirken Die Erinyen sind die Ankläger
die Freisprechenden die Gö ter welche das Recht schützten
Der Muttermord ist eigentlich nicht zu vertheidigen Aeschy
lus hilst sich dadurch daß die Götter Gn de sür Recht
ergehen lassen Die Erinyen besänstigt schließlich die
Athene es ist dies der Abschluß einer Familien einer
Welt ja einer Göttertragödie

Die Menge der übrigen Vorzüge der Trilogie das
stark pnlsirende dramatische Leben die feine Charakteristik
der Personen die Technik des Aufbaus die Rythmen und
die Sprache das lebhafte Mitspielen des Cyors sie alle
erheben die Orestie zu einem Meisterwerk

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 16 Februar

Der bereits zwei Mal wegen Diebstahls bestrafte Handels
mann Friedrich Eige aus Schmerz hatte sich abermals des
Diebstabts schuldig gemacht Er war geständig eines Abends
im Oktober vom Felde des Gemeindevorstehers ReMer in Spi
ckendorf einige Schocke Weißkohlköpfe entwendet nnd in Halle
verkauft zu haben Dem Antrage der Staatsanwalischafl ent
sprechend wurde er mit 4 Monaten Gefängniß bestraft

Wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle angeklagt wurde
die 36 Jakre alte Näherin Friederike Noack von hier zu 2 Jah
ren Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust und Zulässigkeil der
Stellung unter Polizeiaufsicht verurlheüt Dem Schmied W
mit welchem sie am Abend des zweiten Weihnachtsfe e,tages
in der Kaiser Wilhelmshalle zusammengetroffen bat e die N
das Portemonnaie mit etwa 4V Mark Inhalt aus der Hosen
tasche gestohlen indem sie unter dem Borgeben sie friere ihre
HanH unter den Ueberzieher des W gesteckt hatte Dirauf
ging sie zu zwei in der Nähe stehenden Männern und reichte
einem derse ben einen Gegenstand hin

Der Arbeiter Friedrich B von hier lebte mit der unverehel
Kranziska K seit Jahren in wilder Ehe während welcher 5
Kinder geboren wurden Im Januar 1885 zeigte er beim
hiesigen Standesamte an daß ki ie Ehefrau Fr K ein Kind
weiblichen Geschlechts geboren habe Am 13 Mai 1386 ließ
er dnrch die Hebamme C und am 14 Juli 1837 durch die
Hebamme W bei hiesigem Standesamte anzeigen daß seine
Ehefrau Fr B geb K am 15 Mai 1886 ein Kind männlichen
bezw am 12 Jnli 1887 ein Kind weiblichen Geschlechts gebo
ren habe In Folge dessen wurden die 3 Kinder am den Va
tersnamen in das Stande register eingetragen Der Hebamme
C hatte er einen Zettel übergeben inhalts dessen das fragliche
Kind als von seiner Ehefrau geboren bezeichnet ist der Heb
amme W gegenüber die K ausdrücklich als seine Eheiran aus
gegeben Wegen Veränderung des Personenstandes und iniel
lektueller Urkundenfälschung angeklagt wurde B zu 1 Woche
Gefängniß verurtbeilt

Der 1861 in Grochaie Kreis Frankenstein geborene wegen
einfachen und schweren Diebstahls einige Male bestrafte Bött
chergeselle Oswald Kaßner z Z inhastirr war wiederum des
Diebstahls angeschuldigt Gelegentlich eines Tanzvergnügens
in der Nacht vom 30 zum 31 Dezember v I in einem Etab
lissement zu Mersebura wurden zwei dem StadMusikdirektor
K resp dem Mechanikus G gehörige Ueberzieher aus dem
Bnffetzimmer gestohlen Der Verdacht des Diebstahls lenkte
sich auf einen im Saale anwesend gewesenen Hallenser In
der Annahme daß die Diebe nnt den Sachen nach dem Bahn
hof gegangen um mit dem nächsten Zuge nach Halle zu fah
ren ging man nach dem Bahnhof und ließ den dort betroffenen
Angeklagten festnehmen Dieser hat e den Ueberzieher des G
angezogen und trug auch die Handschuhe desselben Den ande
ren Ueberzieher Halle er im Wartesaale an die Wand gehängt
Den D ebstahl des einen Ueberziehers gab K zu wollt den
andern aber don einem Unbekannten zur Aufbewahrung erhal
ten haben Der Gerichtshof erkannte am 1 Jahr 3 Monate
Zuchthaus 5 Jahr Ehrenverlust und ZMssigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht

In zwei auswärtigen Bernfungssachen erfolgte Verwerfung
des Rechtsmittels

Kleine MAHeÜAugm
Dem Kronprinzen

San Reino 9 Februar
Wohl liegt im sonnigen Schimmer

Wie einst das blaue Meer
Und drüber gleiten wie immer
Die Segel hin und her
Die Möwe mit weißen Schwingen
Schwebt heimwärts an das Land
Die Wellen singen und klingen
Die Rose glüht am Strand

Doch jählings ging zur Rüste
Die Sonne allzu schnell
So dunkel liegt die Küste
Die eben licht und hell
Die Wellen singen leiser
Und flüstern und raunen sacht
Dem künftigen deutschen Kaiser
Ein Schlummerlied zur Nacht

Und wie die Palmen rauschen
Durch die der Nachtwind weht
Da mein ich zu erlauschen
Ein brünstiges Gebet
Da klingt aus deutschen Herzen
Im leisen Windesweh n
Em Lied voll bitt rer Schmerzen
Klingt es wie heißes Fleh n

Wir hoffen unter Zagen
Und haben im Gebet
Einmüthig in dunkeln Tagen
Ein trauernd Volk gefleht
Wir haben in banger Stunde
Vergessen was sonst uns trennt
We nun die frische Wunde
So bitter schmerzt und brennt

Nun klingt im Windeswehen
Und aus der Wellen Sang
Auf s Neue ein beißcs Flehen
Für Den der siech und krank
Em Fleken geboren au Schmerzen
Tönt leise durch die Nacht
Und trene deutsche Herren
Sie hallen die Krankenwacht

Aus der Magdeb Ztg
jEine ergreifende Episode wird aus Paris gemel

det Julms H ein talentvoller Maler im Alter von 28 Jah
ren ledt seit 5 Jahren mit einem jungen Mädchen Leontine
T Die Beiden bewohnen ein bescheidenes Appartement in der
Rue Ordener Seit fünf Jahren liegt Leontine krank darnie
der sie stirbt langsam denn ihr Lungenleidcn hat bereits das
letzte Stadium erreicht Trotz ihres Leidens verläßt sie jeden
Tag auf zwei bis drei Stunden ihr Lager und scheint keines
wegs ericköpst Eme Freundin der Kranken Henriette V ein
hübsches Mädchen von 22 Jahren bringt täglich bei der Lei
denden ein paar Stunden zu um sie zu pflegen Die Kranke
glaulne zu bemerken daß ihre Freundin und ihr Geliebter
Zeichen des Einverständnisses tauschen und sie war auf ihrer
Hut Vor einigen Tagen erschien Henriette wieder bei der
Krimken Mir geht es heute schlecht sagte diese bleibe
beute länger bei mir Henriette sagte zu und die Kranke
schlief bald darauf ein Henriette und Julius saßen in der
Nähe des Bettes Sie plauderten leise von vielen Dingen
näherten einanver und reichten sich die Hände und sprachen von
ihrer Zukunft da die Arme doch nicht mehr lange leben könne
Aber die Kranke schlick nicht und hörte jedes Wort In dem

Augenblicke als die Freundin sich entfernen wollt schlug Le
ontme die Augen auf und bat um ein Glas Wasser Man
reichte es ihr aber in dem Moment als Henriette und Julius
sich dem Bette näherten erhob sich die Kranke ergriff die auf
dem Tische stehende Petroleum Lampe und warf sie mit aller
Gewalt um Die Lampe brach in stücke und das Feuer er
griff das Kleid Henrietten s Mit Hilfe der herbeigeeilten
Nachbarn wurde das Feuer gelöscht und Henriette hatte nur
leichte Brandwunden am Knie erlitten Die Sterbende erzählte
den Nachbarn wi s vorgefallen war und erklärte daß sie ge
hofft kabe daß die beiden Schuldigen verbrennen würden
Die Polizei hat eine Untersuchung eingeleitet die schwerlich zu
einem Reiult ue führen wird da Leontine in Folge der Auf
regung höchstwahrscheinlich nur noch wenige Tage am Leben
bleiben dürfte

sDer Papst gegen den Papst Der Heilige Vaterist körperlich ein schwächlicher Greis der nun auch noch durch
die Aufregungen des Jubiläums stark mitgenommen wurde
Diese Umstände in Betracht ziehend hatten sich die Hausprä
laten des Papstes im Angesichte der Fasten entschlossen ein
Gesuch an den Oberhirten zu richten in welchem sie von ihm
Jndulgenz für Papst Leo XIII der ein bejahrter frommer
Priester sei bitten auf daß dieser in den Fasttagen zu seiner
Kräftigung Fleischkost genießen dürfe Der Papst nun hat wie
aus Rom berichtet wird diese ilm sehr nahe angebende Bitte
abschlägig beichieden und zwar mit der von asketischer Opfer
freudigkeit zeugenden Motivirung daß der Mann um den es
sich handle keinerlei schwere Arbeit zu verrichten habe und
daß ferner demselben seine Geldverhältnisse gestatten verschiedene
Art von Fastenkost anzuordnen Diese hochsinnige Entscheid
ung wider sich selbst zeigt den Jammerpepis deutlich daß
der Pavst selbst sich nicht als den Gefangenen hinstellt der aus
Mangel an Snbsistenzmitteln auf Stroh schlafen muß

sDas Gold der Todten Der englische Finanzminister
Goschen veröffentlicht interessante Mittheilungen über die Hin
terlassenschaften der im Jahre 1837 verstorbenen Engländer
Man ersieht daraus daß die Fabrikanten und Großkaufleute
von Aorkshire und Laneashire durchschnittlich die Reichsten im
Lande sind manche von ihnen hinterließen zwischen 3 und 15
Millionen Mark Die Gelehrten stehen sich bedeutend schlech
ter am wohlhabendsten sind von ihnen noch die Juristen sie
bringen es zuweilen bis zu 3 Millionen dann folgen die Geist
lichen darauf die Aerzte deren Reichster anderhalb Millionen
besaß am ärmsten unter den gelehrten Bcrwsarten sind die
Literaten und Künstler auch die volkstümlichsten Roman
schreiber bringen es zu keiner Million Soldaten und See
leute haben nichts Generäle und Admiräle hinterlassen etwa
40000 bis 400000 Mk Zwei Diplomaten besaßen 110000 und
640 000 Mark Die Hinterlassenschaften der Großgrundbesitzer
lassen sich schlecht berechnen ihre Tüter sind oit von unschätz
barem Werthe und werden bei Erhebung der Erbschafssteuer
stets zu gering beurtheilt Bezeichnend für England ist der
Reichthum mancher Jokey s Fred Archer hinterließ 1320000
Mark George Fordham 400000 Mark Wohm geht nun
dieses Geld Olt sonderbare Wege Ein Herr Evered von
Birmingham vermachte einem jungen Manne 1100 Mark weil
er sich nach feinem Befinden erkundigte ein altes Fräulein
hinterließ ihrem Testamentsvollstrecker 10000 Mark deren
Nießbrauch jedoch vorläufig ihre beiden jungen Hunde Tiny
und Fritz haben Herr Dease gab 100000 Mark zur ersten
Rückzahlung der Staatsschulden Herr Berridge haßte die Iren
so sehr daß er Irland ausschloß als er 4 Mllionen Mark für
Schulen im ganzen Reiche stiftete Die meisten Erbtheile ge
hen natürlich an leibliche Erben Freunde und Diener Be
dauerlich ist daß die Lords und Großgrundbesitzer für wohl
thätige und gemeinnützige Zwecke nichts übrig haben selbst
wenn sie im Leben als Wohlthäter auftraten Viel rühmlicher
stehen die Fabrikanten in Mittel und Nordengland da die für
Hospitäler Schulen und Armenanstalten große Summen geben

obenan aber stehen als Wohlthäter im Leben und iin Sterben
die Wittwen und alten Jungfrauen Ost weil es ihnen an
nahen Verwandten fehlt meist aber weil sie den Ernst des
Lebens die Einsamkeit nnd den Schmer selbst erfahren haben
Zwei Lehren vom Mitleid lassen sich ans den Testamenten
herauslesen Diejenigen welche sich sür vornehm halten die
Exklusiv n sind die größten Egoisten und Diejenigen welche
ihr Geld selbst verdient und erspart welche Kampf und Leid
erlebt haben geben am liebsten

lEine eigenartige Spitzbuben Falle hat sich vor
einigen Tagen der Bäckermeister M in Luckau konstruin und
den Dieb auch damit gefangen M bemerkte daß ihm zu
wiederholten Malen Geld in der Ladenkasse fehlte und zwar
schien es als wenn der Langfinger um zu dem Gelde zu ge
langen die Hand zwischen dem Geldschub welcher unterhalb
des Tisches nicht ganz dicht an die Platte anschloß und der
Tischplatte durchzwängte Um nun den stillen Theilnehmer
auf frisier That zu fangen stellte M ein Ratteneisen dessen
Zähne umwickelt wurden im Geldkasten auf Gar bald sollte
die Mühe belöhnt werden indem eines Tages das Dienstmäd
chen welches den Laden auszufegen hatte plötzlich ein Jammer
geschrei erhob Die Hinzueilenden fanden ihre Vermuthung
bestätigt und die Diebin mit der Hand im Eisen gefangen

jAus Oberbayern schreibt man dem Nürnb Anz,
In dem Lokalblatte eines unserer kleinen Gebirgsstädtchen fand
ich folgende amüsante Traueranzeige die ich getreu in Stil
und Orthographie wiedergebe Sie lautet

Heute Morgen 7 Uhr Schied ins Land der Geister
an der Schwindsucht Unheilbaren Weh
Mein vielgelübter Mann der Schneidermeister
Georg Reisinger im dritten Jahre Uns rer Eh
Alle die den Seligen kannten
wissen was ich an Ihm Verlohr
um stille Theilnahm bitt ich die Verwandten
Mein Geschäft betreib ich wie zuvor

Hochachtungsvoll und erzebenst
in tüfster Trauer

Anna R
im Namen sämmtlicher Verwandten

sDer russische Großfürst Michael Michaelowitsch
verliebte sich in die jüngste Tochter des Grafen Jgnatiew wie
gerühmt wird eine schöne und geistvolle Dame Doch nahm
diese Liebesangelegenheit kein so günstiges Ende wie die ähn
liche in Schweden Der Zar verweigerte seine Einwilligung
zu einer morganatischen Eheschließung und der 26 jähr Groß
fürst der die Widerspänstigkeit hatte sich in eine einfache Hof
dame zu verlieben mußte auf Reisen gehen um dabei das Ver
gessen zu lernen In Rußland ist man eben nicht so sentimen
tal als in Schweden

lErkroren aus Furcht vor der Schwiegermutter
In Sepsi Szt György unterhielt sich der wegen seiner Red
lichkeit und Sanftmuth bekannte Gewerbsmann Franz Andler
am 11 ds Abends um ein Viertelstündchen länger in Gesell
schaft einiger Freunde bei einem Glase Wein Um der Straf
predigt der Schwiegermama zu entgehen pochte er nicht an der
Thüre der Wohnstube sondern legte sich m der Scheune aui s
Heu nieder und schlief dort für immer ein denn bis zum näch
sten Morgen war er erfroren

sTröstlich Kranker Bauer zu seinem Weibe Anna
mierl wann i sterben sollt so Heirath den Matthias unsern
Großknecht er is brav und schaut auf die Wirthschaft
Kannst Dich verlassen ich hab schon Alles mit ihm ab
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Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie grofte

7, Laudschwtine halk gl Racc EM
zum Verkauf bei

S k rl KI F lL Giebichensteiu Bruunenftratze SS
Vvn Montag früh ab stehen feine fette lowie

große und kleine magere Oldenburger
AsSKHVGiis engl Masse

zum Werkanf im Gafthof zum goldenen Pflug w Halle
Ml aus Halle und U s aus Mordhaufen

HochtierrschaNlichr WchNMg
Große Steittstraße Nr S8

neben Hotel Stsdt Hamburg per April 1888 zu vermiethen
Die ganze zweite Etage 12 heizbare Zimmer sowie die getheilte dritte

Etage 6 heizbare Zimmer nebst allem Zubehör
L I Z StvLZrMvi Markt 8

Geueralversammluug
des S GsZzWZZMNeZiei N z ssv

Die Mitglieder werden hiermit ersucht
Montag den KS Februar er Rachmittags H Vs Nhr

im Neftanraut Berggasse I recht zahlreich zn erscheinen
Tagesordulwg 1 Bericht der Jahres Rechnung pro 1887 2 Wahl eines

Vorstehers 3 Wahl dreier Mitglieder zur Revisions Commission Der Borstand

84WW
Bankgelder zn Vs

in größeren Abschnitten
bis zu 2/g der Werihtaxe sowie

100000 Mark 2 Mal 60000
50000 2 Mal 40000 2 Mal
36 000 5 Mal 30 000 3 Mal
20000 2 Mal 17 000 2 Mal
15 000 4 Mal 12000 S000
3 Mal 6000 2 Mal 4000

3000 und 1800 Mark
Prwatgelder

sind theils sofort theils zum 1
April 1888 auf solide Haus
und Acker Grundstücke zu 4
4Vs /o Ziusen und mehrere
Jahre unkündbar durch mich

auszuleihen

Nachweis nur guter Haus
oder Mcker Hypotheken für

Kapitalisten kostenfrei

Vermittelung von An
Verkäufen städtischer und
ländlicher Grundstücke für

Kanfsuchende kostenfrei

Stil Will
Hypocheken Kommissions
nnÄ Ageuwreu Burean

in Halle a/S Brüderftr Z Ä

Kltem S VormmiSern
welche Knaben in die Lehre bringen wollen die sich für das

entschieden haben wird der Rath ertheilt bei der Wahl der Werkstatt

diejenigen der MMAAsDAtMöH zu bevorzugen da nur in einer solchen
eine allseitige und vollständige Ausbildung durch Abnahme einer Gesellenprüfung ge
währleistet und garautirt wird

I A KSZAHVZA Obermeister
Mitglieder sind folgende Herren
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Neue und gebrauchte Möbel La
beneinsichtungeu Caffaschränke

Lindenftrofte

I

günstig gelegen in der Kruckenberg und
Mick lstraße ehemal Ausstellungs Platz
haben noch abzugeben

H K C Halle IKM Bahnhof i

Allen Haushattnngen Kranken
kasssu u f w wird als rühmlichst
bewahrtes Bolksmittöl beiEiterungen
Geschwülsten Karbunkeln Drüsen
Flechten Knochenfraß Krebsschäden
Salzfluß Frost und Brandwunden
Hamansschlag Hühneraugen Vrust
und Magenleiden Gicht und Rheu
matismus u s w das von den
höchsten Stellen amtlich geprüfte

DüMMMckllMÄ
WM ll IkilMter
gewissenhaft empfohlen Das Pflaster
heilt schnell und sicher

Mit Schutzmarke auf den
Schachteln zu beziehen 5 25 u 50
Psg mit Gebrauchsanweisung aus den

bekannten Apotheken Atteste
liegen da ielbft aus
M Bitte genau auf obige Schutz

marke zu achten

An die Frauen der Domgememde
Am 16 April dieses Jahres feiert die Dvmgemeinde das Gedächtniß ihres 200

jährigen Nestehcns Der unterzeichnete Franenvcrem hat als geringe Gabe zum Feste
einen Altarteppich zu sticken unternommen desstn Znchnnng von Herrn Architekten Prü
fer in Berlin entworfen und dessen Kosten für Wolle Zurichtung u s w gegen 300
betragen werden Da die Mittel des Vereins nur für die Mission bestimmt find richten
die Mitglieder desselben die vertrauensvolle Bitte an ihre Schwestern durch freiwillige
Beiträge die Kosten aufbringen zu l elfen Was über die nöthige Summe hinaus bei
gesteuert werden würde würde zu einem anderen den Frauen und Müttern naheliegen
den Zwecke verwendet werden nämlich um den Kindern der Gemeinde den Jubiläums
gotteSdienst durch kleine Gabm festlich auszustatten

Beiträge nehmen entgegen die Frauen der Domprediger Frau Elisabeth Uoebel
aus dem Domhofe Frau Marie Älhertz kl Klausftraße 12 Frau Marie Beelitz
ebendaselbst und Frau Aeblissin vsu Jena Rathhausgasse 16

Der Misswns Franenverein der Domgemeinde
i A W Domprediger

Quittung und Dank
Zur Weihnachtsbescheerung für arme Kranke der hiesigen königl Kliniken habe ich nach

stehende Gaben empfangen

Frl St 2 M Frl K 1,50 M H N A E 5 Ä H Pr H 3 M M D 5 M 5zB I W 3 M, Fr A K 10 M Fr Pr T 3 M, Fr P 1,60 M H O Z 3 M H R
20 M Fr H r 5 M Fr S r 3 M Fr S 3 M, Fr C R W 10 M A B Cönnern
Z N I G und I V 14 M H B 6 M H 3k Malzwbr 20 Ä k aus einem Colleetenbe
cken A B 10 M d sgl B 3 M H V Kr 1,50 M Fr I 2 M durch d Post e g F 5
M H 3 M F l F N 2 M H A und S 10 M Fr W 5 M H R 10 M Fr Sckr
1 M L U 6 M 5z H 50 Pfg Fr P s 3 M Ungen durch W 2 M H O G 5 M
B,l K 3 M Fr P K 6 M Fr N 1 50 M I I 4 M A B 1 M Fr O R Z 2M Fr Schni 6 Be 5z E 10 M Fr Fr 3 M Frl Kl 2 M W P 1 B 5 5z A 5
M Fl Z 5 M, Frl Schr 150 M Frl M 1 50 M Fr G r 1 M Loge M den 5 Tb
a S 20 M 5z R 3 M Fr St 3 At 5z N ö M Fr G 2 M Fr B 3 Bt durch 5
Sup F v e Bnchtk 10 M Fr W B 10 M Frl F 2 M H K W 30 M H C W
10 M B 2 M H G R Sch 3 M Ungen 6 Bk H P K 3 M 5i A S M 5z GR v K S M Fr B 20 M Fr N f 5M Frl P3 M Fr P Sch 2M Unq 1 M tz
Z 3 B Fc H 1 M L B r 2 M Fr W 4 wollene Wchen 5 P Handschuhe H K 2
Kmdcrmäntcl Frl K 4 Shawls 5 P ar Pulswärmer 3 Kinderschuhen 1 Kinderrock 5z Sch
7 Paar 5zandschnhe 3 Paar Strümpfe 3 P ar Socken 2 Paar Kinderstrümpfe 1 Sbäwl 1
Vafchlick Fr D a Holland Honigkuchen 4 Paar Untcrbeinkleider 1 Unteijncke 1 Schürze 1
Paar Strümpfe Rock Weste Hose H L 1 gr Partie Unterkleider 5z Z Schreib und Zei
chenutensilien Fr und Fil T 1 Paar Handschuhe 4 Paar Filzpantoffeln 3 Paar Sirümp e 1
schürze 1 Vemd 2 Sirünnssstopfer Spielzeug Frl B 3 Zacken H N 1 Partie Modellier
bogen Bilderbogen H H 2 Packete Cynstbaamlichter 70 Wachsstöcke H W Tabak und
Cigarren H G r gr Partie Honigkuchen Außerdem für Arme überhaupt Fr Maj B 10
M Fr Gr v d Scd 6 M Ii f eine arme Wittwe 3 M in Summa 455,50 M

Ich danke vor allem Gott der wieder ko viele Harzen zum Wohlihun willig gemacht hat
dann aber auch den fröhlichen Gebern die vielfach ungekannt und ungenannt we t über Erwarten
mitgeholfen haben so daß vielen armen Leidenden eine Weihnachtsfreude bereitet werden konnte
Gott wolle sie daiür reichlich segnen

Halle a S im Februar 1883
Archidiakonus

VM M Nedö
Von heute ab täglich van Vormittags

I bis A Uhr
Bouillon

Die Verwaltung

IM MUMM
in verschiedenen Farben offenrt billigst

Domplatz Ä

1i ocI eiiö8 iefLme8
in stseicen Xiodsn
Zucli klein

in 5iiii n ii e llsusZ
A vs e t biüigsi

Wi Ltemsti Zjff
iMWMUW SS

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswatte Ns Z G Das
öfen von Markn für den folgenden D g

ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portconenzayl stets vorräthig fei wird

Auweifuttgen auf ganze Portionen
Ä 25 Pfg aus halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sc Hs große
Mrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung des VelZsküche
Für den redaktionellen und Jnferatentheil verantwortlich JnUns Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietschmannl in Lalle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Die gelesenste Gartenzeitschrist Auflage
36003 ist der praktische Nathgeber
im Obst md Garteubau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probennmmern gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch

druckerei K in Frankfurt a O
Aus dem Inhalt der neuesten Num

mer Zwei neue Kartoffclsmten illustr
Folgen mangelhafter Pflrge der Parkgehölze

Mistbeete illustrirt Das Schlag
brett die Patsche ein unentbehrliches Gar
tengeräth illustr Trübe Veredlungs
gläse Glac glocken und Mistbeetfenster zu
reinigen Schneidet die Stachelbeer
sträucher Ein neuer Würgengel des
Weinbaues f sronospora ritoeolaj illustr

Gartenanlagen III mit Plan Neue
Christrosen illustr Gartenrundschau
IX Preisaufgabe Kleinere Mittheilungen

Briefkasten Nachlese

BrcmchM AuMm
Montag den 20 d Mts Nachm 2 Uhr

Mbbruch Magdeburgerftratzs I

Das meiste Geld für altes Gow
md Silber Uhren Kleidungsstücke
Winterüberzieher Mantel Velze
Fracks Stiefel u s w zahlt stets
Markt ZT im rathen Thurm Z Tr

ÄGÄK Mark gegen genügende Sicher
heit auszuleihen Selbstleiher bitte
Adr unter H A tOO i d Exp d Bl erb

iv e in
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